
„Es sind verschiedene Gaben
aber es ist ein Geist.“

1. Korinther 12,4
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3 Die Kirchenvorstände unserer Gemeinden informieren

Kirchenvorstand Coswig
• Am 21. April traf sich der Kirchenvorstand zu einer außerordentlichen Sitzung 

im Gemeindesaal. 

• Nach der Verabschiedung von Michael Müller aus seinem Dienst als stellver-

tretender Friedhofsmeister wurde zum 1. April Frau Linda Kühnel auf dem 

Friedhof angestellt. Wir wünschen ihr für diesen anspruchsvollen Dienst in 

unserer Gemeinde alles Gute und Gottes Segen. Michael Müller wird als Kirch-

vorsteher und Prädikant auch weiter unserer Gemeinde erhalten bleiben.

• Die Sanierung der Friedhofskapelle beschäftigt uns intensiv. Da wird das Ge-

spräch mit der Stadt gesucht, um gemeinsame Lösungen zu fi nden. In einem 

ersten Schritt soll die Sanierung der Toilettenanlage und ein barrierefreier Zu-

gang zur Feierhalle realisiert werden.

• Auch die Kirchenvorstandswahlen im September 2020 beschäftigen uns 

sehr. Ebenso das Zusammenwachsen unseres neu zu bildenden Kirchspiels.

• Wir haben einen neuen Termin für die diesjährige Konfi rmation ins Auge ge-

fasst. Es soll der 11. Oktober sein. 

Die nächsten Sitzungen fi nden am 9. Juni und am 14. Juli 2020, jeweils 19.15 Uhr, 

im Gemeindezentrum statt.

Kirchenvorstand Brockwitz-Sörnewitz
• Die Arbeit des Kirchenvorstandes ist nach einmonatiger Pause Mitte April 

wieder angelaufen. Wir haben eine neue Friedhofsgebührenordnung verab-

schiedet, die im Coswiger Amtsblatt am 6. Juni 2020 veröffentlicht wird und 

am Tag danach in Kraft tritt. Die Finanzlage unseres Friedhofes ist prekär, die 

Weiterführung der Bewirtschaftung in der bisherigen Form auch mit den neuen 

Gebühren in Frage gestellt. Wir sind auf der Suche nach Lösungen!

• Die Aktion „Offene Kirche Brockwitz“ kann in diesem Jahr nicht in gewohnter 

Form organisiert werden. Dafür fehlen uns Helfer und Helferinnen, die zu Öff-

nungszeiten in der Kirche sein würden. 

• Wir sind dabei, offene Pachtfragen zu klären. 

• Für die Gottesdienste brauchen wir mehr Ehrenamtliche, die den Kirchen-
dienst mit regeln. Wer sich an dieser Arbeit beteiligen möchte, melde sich bitte 

im Pfarramt.

• Wir sind dabei, das Kirchspiel auf den Weg zu bringen.

• Für die im September 2020 stattfi ndenden Wahlen der neuen Kirchenvor-
stände sind wir auf der Suche nach Gemeindegliedern, die im Kirchenvorstand 

der Gemeinde mitarbeiten würden. Weiteres siehe Seite 6 und 7.

Die nächsten Sitzungen des Kirchenvorstandes fi nden am 2. Juni und am 6. Juli, 

jeweils 19.30 Uhr im Brockwitzer Pfarrhaus statt.

Lieber Leserinnen und Leser des ZWEIKLANG, 
liebe Gemeindeglieder,
manchmal stolpere ich. Zu der Zeit, in der ich diesen Text schreibe, sind die Kin-

der noch zu Hause und so liegt viel hier herum, das zum Stolpern förmlich ein-

lädt: eine Wippe für Babys, Holzbausteine und Kinderschuhe, Kuscheltiere und 

manchmal das Kind selber. Wenn ich dann mit der Kaffeetasse auf dem Weg 

ins Homeoffi ce bin, wird es spannend für mich und unseren Fußboden … Zuge-

gebenermaßen entfährt mir bei jeder Stolper aktion ein kurzer verärgerter Ausruf. 

Stolpern macht mindestens keinen Spaß und ist zuweilen sogar gefährlich.

Ich merke, ich kann es nicht gebrauchen, dass auf dem Weg zu meinem Ziel 

irgendeine Ablenkung oder irgendein Hindernis liegt. Ich will dahin und der Weg 

ist nur ein lästiges Dazwischen. Wenn ich nicht so fi xiert wäre auf mein Ziel, wür-

de mich das, worüber ich stolpere, vielleicht etwas angehen. Ganz konkret: ich 

könnte meiner Tochter beim Aufräumen helfen. Übertragen: ich gehe über vie-

les hinweg, was meine Aufmerksamkeit vielleicht benötigen könnte. Und das in 

vielerlei Hinsicht. Denn stolpern tut man nicht nur ganz direkt über etwas, was 

am Boden liegt, sondern auch in einem bildlichen Sinn des Wortes: ich bin über 

ein begeisterndes Buch oder eine hochspannende Serie gestolpert. Da ist es ja 

schon so: das, worüber ich gestolpert bin, ist nicht Ärgernis, sondern Freude.

Auf jeden Fall ist es eine Unterbrechung meines Weges, wenn ich über etwas 

stolpere; und diese Unterbrechung stellt mir eine Aufgabe, ob ich will oder nicht. 

Sie ruft: Beachte mich! Mach was mit mir! Und es ist weise, diese Aufgabe an-

zunehmen: 

„Alles, was dir vor die Hände kommt, es zu tun mit deiner Kraft, das tu!” 

(Prediger 9,10) 

– so sagt der biblische Weisheitslehrer, der den Blick auf die Erde richtet und was 

hier vor uns liegt. 

Diese biblische Lebensweisheit ist vermutlich oft ein gutes Motto, weil sie in zwei 

Richtungen blickt: erstens stellt sich immer die Frage, von wem die Aufgaben 

kommen, denen man sich im Leben zu stellen hat. In der Nachfolge Jesu blicke 

ich immer auch mit den Augen von Jesus auf das, was vor mir liegt und was mir 

zu tun vor die Hände kommt. Ohne Gott kann ich mir meine Lebensaufgaben 

nicht vorstellen. Und ein zweites freut mich zu lesen: es ist zu tun mit meiner 

Kraft. Und wenn die ausgeht, bekomme ich von woanders her neue Kraft. Oder 

die Aufgabe ist nicht von mir zu lösen – oder wenigstens nicht allein!

Mir hat dieser Vers viel bedeutet. Er war am 29. April als Tageslosung gezogen 

und begleitet mich seitdem durch diese Zeit – weil sie auch noch kein Ziel zu 

kennen scheint und jeden Tag neue Aufgaben vor die Hände legt, über die man 

eher stolpert, als dass sie geplant sind.

Und vielleicht motiviert er auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, die Aufgaben, die 

an Sie herangetragen werden, mit neuer Kraft anzugehen!

Vikar Thomas Jäger
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Neuigkeiten aus der Evangelischen Schule Coswig
Das zweite Schulhalbjahr hatte gerade Fahrt aufgenommen, da mehr-

ten sich die Zeichen, dass uns eine außergewöhnliche Zeit bevor-

stehen würde. In der zweiten Märzwoche tröpfelten in den rasanten 

Schulalltag die bisher nur aus dem „fernen“ Italien wahrgenommenen 

Nachrichten auch in unsere Wirklichkeit. Zuerst wurden alle Termine der AG Dia-

konisches Lernen im Altenpfl egeheim bis auf weiteres abgesetzt. Als nächstes 

rief mich aufgeregt meine Kollegin aus Tschechien an und teilte mir mit, dass 

die tschechischen Schulen ebenfalls bis auf weiteres geschlossen wurden und 

der diesjährige Schüleraustausch der 8. Klassen damit ins Wasser fallen würde. 

Selbst noch am Freitag, 13. März, glaubte keiner so recht an das, was in den 

nächsten Wochen auch bei uns Realität werden sollte. Die Schließung aller Schu-

len, ein bis dato undenkbares Ereignis, ereilte uns zusammen mit vielen anderen 

Veränderungen des Lock-Downs. Den Ernst der Lage verkennend verabschie-

deten sich am Montag viele Schüler, nachdem sie ihre Schulbücher abgeholt 

hatten, freudig mit den Worten: „Na dann, bis nach Ostern“, frohlockend, in den 

nächsten Wochen mehr Freizeit als Schule zu haben. 

Was dann kam, stellte jedoch viele von uns vor ungeahnte Herausforderungen – 

nicht nur die Kinder und Jugendlichen, sondern auch ihre Eltern und nicht zuletzt 

ihre Lehrer und Lehrerinnen. Auf mehrere Wochen Fernunterricht am Stück war 

niemand vorbereitet. Glücklicherweise war kurz zuvor unsere neue Lernplattform 

„Itslearning“ eingeführt worden, welche zumindest die Verteilung und Rückgabe 

der Schulaufgaben auf digitalem Wege recht problemlos gestaltet. Dennoch – 

der regelmäßige persönliche Kontakt fehlt und lässt sich selbst per Telefon oder 

Videochat nicht ersetzen. 

Langsam läuft der Schulbetrieb unter erhöhten Sicherheitsvorkehrungen wieder 

an. Ich bin gespannt, wie alles weitergeht und drücke Klasse 10 die Daumen 

für die anstehenden Realschulprüfungen. Neben allen Einschränkungen hoffe 

ich, dass viele Menschen die Zeit zur Entschleunigung nutzen konnten und dass 

 etwas von der Ruhe bleibt. 

Katrin Schreyer

Schülerarbeit von Hugo Knebel

Zu Ihrer Information 4

In eigener Sache
Die Zeiten ändern sich. Und mit ihnen das, was gerade nicht geht, und was 

doch wieder möglich ist – gerade jetzt, wo uns das Covid-19-Virus beschäf-

tigt. Deshalb ist dieser „Zweiklang“ – wie auch schon der vorhergehende – 

anders aktuell, wenn Sie ihn aufschlagen. 

Wir freuen uns, dass Gottesdienste mit Vielen wieder möglich sind. Unsere 

Kirchen sind, Gott sei Dank, so groß, dass wir uns mit den Abstands- und 

Hygieneregeln gut verteilen können. Aus diesem Grund verzichten wir im 

Sommer darauf, Gottesdienste in der Alten Kirche zu feiern. Auch der Sonn-

AbendKlang wird in der Peter-Pauls-Kirche stattfi nden. Wie es mit den ande-

ren Veranstaltungen weitergeht, wissen wir aktuell nicht. Es steht zu erwar-

ten, dass recht bald Einiges wieder stattfi nden kann. Möglicherweise aber 

zunächst in anderer Form, an anderen Orten, in kleinerer Runde. Warten wir 

es ab. Wir halten uns bei dem, was wir tun, an die Empfehlungen der Landes-

kirche. Für die einen gehen die Öffnungen viel zu langsam von statten, weil 

die Beschränkungen zunehmend schwer auszuhalten sind. Für andere geht 

es zu schnell, weil nicht klar ist, welche konkreten Risiken mit den Lockerun-

gen verbunden sind. In dieser Spannungslage fi nden wir uns auch als Ge-

meinde wieder. Gemeinsames Aushalten der Dinge, die (noch) nicht möglich 

sind, ist angesagt. Und dass es (noch) keine Lösung für das Abendmahl gibt, 

schmerzt sehr, und auch dass die Chöre nicht singen können. Andererseits 

weckt jede Lockerung Dank und Freude – und das ist nicht wenig.

Das Pfarramt ist zu den üblichen Zeiten geöffnet. Bitte besuchen Sie uns, 

solange es für öffentliche Gebäude und Geschäfte vorgeschrieben ist, mit 

einem Mund-Nase-Schutz. Informieren Sie sich bitte auch auf unserer Home-

page  www. ev-kirche-coswig.de, auf unserem Youtube-Kanal („Zwischen 

Wasser und Wein“), auf unserer Facebook-Seite oder ganz analog in unseren 

Schaukästen.

Ein Rückblick: 8. Coswiger Künstlermarkt 
am 22. und 23. November 2019
Auf einen erfolgreichen Künstlermarkt blicken die teilnehmenden Cos-

wiger Künst ler auch im Herbst letzten Jahres zurück. Bedanken möch-

ten wir uns bei allen Gästen, die uns besuchten, die sich an der ge-

lungenen Ausstellung „Macht hoch die Tür ...“ beteiligten, sie mit Wohlwollen 

betrachteten und die „Wohlfühlatmosphäre“ genossen. Ein großer Dank geht an 

dieser Stelle aber auch an all unsere fl eißigen Helfer, die musizierten, die Gäste 

auf das Freundlichste bedienten und auf andere Weise halfen. 20 % ihres Erlöses 

spendeten die teilnehmenden Künstler für die Erweiterung der Altarbeleuchtung 

in der Alten Kirche und das war der Reinerlös von 1.224,83 €!

Bitte vormerken: 9. Coswiger Künstlermarkt am 20. und 21. November 2020!

Annelie Riedrich, im Namen aller teilnehmenden Künstler
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Jedes wahlberechtigte Gemeindeglied kann Wahlvorschläge einreichen. 
Diese müssen von mindestens fünf Wahlberechtigten unserer Kirchgemeinde mit 

vollständiger Namens- und Wohnungsangabe unterschrieben sein und bis zum 

2. August im Pfarramt eingehen. Ein entsprechendes Formblatt ist ab Juni im 

Pfarramt erhältlich.

Die neuen Kirchenvorstände werden in Coswig aus 10 gewählten und 4 berufe-

nen Mitgliedern, in Brockwitz-Sörnewitz aus 4 gewählten und 2 berufenen Mit-

gliedern bestehen.

Die Einführung der Kirchenvorstände erfolgt in den Gottesdiensten 
am 1. Advent. 

Da unsere Gemeinden ab Januar 2021 Teil des neuen Kirchspiels sein werden, 

entsenden die im Herbst 2020 gewählten Kirchenvorstände in ihrer konstituieren-

den Sitzung im Dezember 2020 jeweils mehrere Vertreter in den gemeinsamen 
Kirchspiel-Kirchenvorstand, der ab 2021 unser Kirchspiel leiten wird. Die ge-

wählten Kirchvorsteher in den Gemeinden übernehmen dann ab 2021 die Rolle 

der Kirchgemeindevertretung (KGV) und leiten das geistliche Leben in unseren 

Gemeinden.

Kirchenvorstandswahlen 
in unseren Gemeinden 
In diesem Jahr werden in allen Kirchgemeinden 

und Kirchspielen unserer Landes kirche die Kir-

chenvorstände durch Wahl und Berufung neu 

gebildet.

In der Kirchgemeinde Coswig sind 10 Kirchen-
vorsteher und Kirchenvorsteherinnen und in 

der Kirchgemeinde Brockwitz-Sörnewitz sind 4 Kirchenvorsteher und Kir-
chenvorsteherinnen zu wählen. 

Die Wahlen fi nden am 20. September im Anschluss an die Gottesdienste in 
den  Kirchen statt.

Am Wahltag verhinderte Kirchgemeindeglieder können ihr Wahlrecht im Wege der 

Briefwahl ausüben. In diesen Fällen ist bis zum 15. September mündlich oder 

schriftlich beim Pfarramt ein Wahlschein zu beantragen.

Alle wahlberechtigten Kirchgemeindeglieder sind eingeladen, sich an der Wahl 

zu beteiligen. Es geht um das Wohl unserer Kirchgemeinden und unserer Kirche.

Wer ist wahlberechtigt?
Das sind alle konfi rmierten oder als Erwachsene getauften Kirchgemeinde-
glieder, die am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben, die kirchliche Be-

rechtigungen besitzen und deren Wahlberechtigung in der Wählerliste verzeich-

net ist. Die im Jahr 2020 zur Konfi rmation angemeldeten Jugendlichen sind 

ebenfalls wahlberechtigt.

Die Wählerlisten werden vom 22. Juni bis 19. Juli in den Pfarrämtern aus-
gelegt. Auch nach dem Ablauf der Auslegungsfrist kann bis zum 13. September 

Einsicht in die Wählerliste genommen werden. Einsprüche gegen die Vollstän-

digkeit und Richtigkeit der Wählerliste (Kirchgemeindegliederverzeichnis) können 

nur geprüft werden, wenn sie schriftlich und unter Angabe der Gründe bis zum 

16. August an den Kirchenvorstand gerichtet werden.

Wer kann als Kirchenvorsteher/Kirchenvorsteherin 
vorgeschlagen werden?
Vorgeschlagen werden können wahlberechtigte Kirchgemeindeglieder, die 
am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben. Es sollen aktive Kirchge-

meindeglieder sein, die die Heilige Schrift als für ihr Leben verbindlich bejahen, 

Jesus Christus als ihren Herrn bekennen und in ihrer Lebensführung bemüht sind, 

anderen ein Vorbild zu sein. Von ihnen wird die Bereitschaft erwartet, ihre Kräfte 

und Fähigkeiten in den Dienst der Leitung und Förderung unserer Kirchgemeinde 

zu stellen.

Nicht alles ist abgesagt ...
Sonne ist nicht abgesagt

Frühling ist nicht abgesagt
Beziehungen sind nicht abgesagt

Liebe ist nicht abgesagt
Lesen ist nicht abgesagt

Zuwendung ist nicht abgesagt
Musik ist nicht abgesagt

Phantasie ist nicht abgesagt
Freundlichkeit ist nicht abgesagt
Gespräche sind nicht abgesagt

Hoffnung ist nicht abgesagt
Beten ist nicht abgesagt

Verfasser unbekannt



Du allein kennst das Herz aller Menschenkinder. 

 1. Kön 8,39

Termine Peter-Pauls-Kirche Coswig Brockwitzer Kirche 

7. Juni
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst

 Pfarrer Christoph Gutsche

9.30 Uhr Gottesdienst

 Pfarrer Matthias Quentin

14. Juni
1. Sonntag 

nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Taufe

 Pfarrer Christoph Gutsche

9.30 Uhr Gottesdienst

 Pfarrer Matthias Quentin

21. Juni 
2. Sonntag 

nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst

 Pfarrer Matthias Quentin

9.30 Uhr Gottesdienst

 Pfarrer Christoph Gutsche

24. Juni
Johannistag

19.00 Uhr Gottesdienst

 Pfarrer Christoph Gutsche

9.30 Uhr Gottesdienst

 Pfarrer Matthias Quentin

28. Juni
3. Sonntag 

nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst

 Vikar Thomas Jäger

9.30 Uhr Gottesdienst

 Pfarrer Matthias Quentin

Plan der Gottesdienstkollekten:
14. Juni für die Missionarische Öffentlichkeitsarbeit – Landeskirchliche Pro-

jekte für den Gemeindeaufbau, 28. Juni für die kirchliche Frauen-, Familien- 

und Müttergenesungsarbeit, 12. Juli für die Arbeitslosenarbeit, 26. Juli für 

die Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude (inkl. Anteile für EKD-Stif-

tungen KiBA und Stiftung Orgelklang). 

An allen anderen Sonntagen ist die Kollekte für die eigene Gemeinde 
bestimmt.

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses ist noch nicht absehbar, wann und 

wie wir wieder Abendmahl feiern können. Gleiches gilt für den Kindergottes-

dienst parallel zu unseren Gottesdiensten. Ebenso sind die Gottesdienste in 

den Alten- und Pfl egeheimen im Moment nicht möglich. Sobald sich etwas 

ändert, informieren wir Sie umgehend. 

Gottesdienste im Juni 2020 8 9 Gottesdienste im Juli 2020

Der Engel des HERRN rührte Elia an und sprach: Steh auf und iss! 

Denn du hast einen weiten Weg vor dir.  1. Kön 19,7

Termine Peter-Pauls-Kirche Coswig Brockwitzer Kirche

5. Juli
4. Sonntag 

nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst

 Pfarrer Christoph Gutsche

19.00 Uhr Abendgottesdienst

 Pfarrer Christoph Gutsche

12. Juli
5. Sonntag 

nach Trinitatis

10.00 Uhr Schuljahres-

abschlussgottesdienst 

(geplant)

 Ev. Schule und Team

9.30 Uhr Gottesdienst

zum Schuljahresabschluss

 Pfarrer Matthias Quentin

19. Juli
6. Sonntag 

nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst

 Pfarrer Matthias Quentin

8.30 Uhr Gottesdienst

 Pfarrer Matthias Quentin

26. Juli
7. Sonntag 

nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst

 Vikar Thomas Jäger

9.30 Uhr Gottesdienst

 Pfarrer Matthias Quentin

2. August
8. Sonntag 

nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst 

mit Taufe

 Pfarrer Christoph Gutsche

19.00 Uhr Abendgottesdienst

 Pfarrer Matthias Quentin

Besuchen Sie uns auf www.ev-kirche-coswig.de oder informieren Sie sich durch 

unsere Schaukästen. Dort erfahren Sie die Neuigkeiten und können auch auf un-

sere Videos zugreifen.
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Gerade jetzt fragen wir uns, wie wir wohl dem Herrn singen sollen?

Mit Maske zu singen, davon wird ja eher abgeraten, 

oder es ist es eben eher nur ein „brummeln“? Am Sonntag „Kantate“ 

konnten wir erstmalig wieder Gottesdienste in größerer Runde feiern, 

und es wurde gesungen. 

Ein fröhlicher Gesang schallte zu mir hoch an die Orgel. 

Es hörte sich recht gut an, war befreiend und Mut machend. 

Es war ein Singen mit Jubel im Herzen! 

Das kann dann auch ohne Worte stattfi nden, mit summen, brummeln ... 

So ganz nur für mich darf ich im Ton „jubilieren“. 

Es macht dann für mich offenbar, was das Herz fühlt 

(positive und negative Emotionen), aber was ich eben nicht 

anders aussagen kann, als im Klang meiner Stimme.

In unserem Kirchspiel Coswig/Weinböhla ist ein Film entstanden, 

der musikalische Frühlingsgrüße in die Häuser bringen soll. 

Viele Musikanten/innen aus unseren Gemeinden haben 

sich dabei mit Freude und Kreativität eingebracht. 

Ich bin sehr begeistert und möchte an dieser Stelle allen, 

die mitgemacht haben, ganz herzlich danken. 

Mein besonderer Dank gilt aber auch der technischen Umsetzung, 

die Falk Mallon aus Weinböhla in die Hand genommen hat.

Die „Musikalischen Frühlingsgrüße“ sind auf 

der Homepage www.ev-kirche-coswig.de

unserer Gemeinde abrufbar. 

Bleiben Sie bei „Stimme“ und zuversichtlich!

In diesem Sinne grüßt Sie alle herzlich, Ihre Kantorin Erdmute Trepte

Liebe Gemeinde!

Auch in diesem Jahr sollten in der Alten Kirche wieder unsere 

traditionellen Sommerkonzerte stattfi nden. 

Da die Kirche zu klein ist, um den vorgegebenen Abstandsregeln 

zu entsprechen, muss dieser Ort für gemeinschaftliche Veranstaltungen 

abgesagt werden. 

Begonnen hätte es mit einem frühlingshaften Harfenkonzert im Mai. 

Es wurde aber aufgezeichnet 

und kann auf unserem Youtube-Kanal angesehen werden.

Am 10. Juli, 19.30 Uhr wollten wir musikalisch unsere 

Renaissanceorgel und Barockvioline mit den Solisten Ulrike Tietze und 

Jan Katzschke erleben. Gerne würden wir diesen Termin beibehalten und 

dazu in unsere Neue Kirche gehen, möglicherweise aber 

mit einem anderen Programm. 

Dazu wird es zeitnah die entsprechenden Hinweise geben.

Der SonnAbendKlang wird stattfi nden – in diesem Jahr aber 

in der Neuen Kirche, der Peter-Pauls-Kirche. 

Das erste Mal am 4. Juli, 17.30 Uhr.

Auch für alle späteren Termine (ab August) betreffs musikalischer 

Veranstaltungen besteht zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Klarheit. 

Bitte beachten Sie immer wieder unsere aktuellen Hinweise!

An dieser Stelle möchte ich ein kleines Kunstwerk vorstellen. 

Es wurde von einer kleinen begeisterten Sängerin 

aus unserer Singschule gemalt. Aktuell fehlt dabei aber die Maske!
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TEN SING-Premiere: 

Ersatztermin folgt demnächst    

Kinderfreizeit

musste aufgrund der Pandemie leider verschoben werden, unter Vorbehalt auf 

den 17. – 21.08.2020

Jugend-Sommerfreizeit

kann leider nicht wie geplant stattfi nden. Wir erarbeiten derzeit 

ein neues Programm, Infos wird es dazu zeitnah geben.

Für Fragen zu den Terminen und Veranstaltungen stehen Markus Hinkel, 

Lisa Wengenmayr und Johannes Mahnke im CVJM Coswig gern zur 

Verfügung (03523/78029 oder info@cvjm-coswig.de) und unsere Ansprech-

partnerin für die Schulsozialarbeit an der Ev. Schule: Christine Kreye.

Freud und Leid in unseren Gemeinden
Getauft wurde:

In Coswig:
Benjamin Kleber

Siehe, Kinder sind eine Gabe Gottes, 

und dass sie zur Welt kommen, ist ein Geschenk. Psalm 127,3

Christlich bestattet wurden:

In Coswig:
Volkmar Schumann (66 Jahre), Anna Noering (88 Jahre), 

Giesbert Joiko (71 Jahre), (Klaus Fickert (81 Jahre)

Und ob ich schon wanderte im fi nstern Tal, fürchte ich kein Unglück; 

denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich.  Psalm 23,4

Termine CVJM  

Jungschar (Mädels und Jungs 5. und 6. Klasse)

fi ndet ab dem 27.05.2020 wieder statt: 

jeden Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr im CVJM

TEN SING Jugendmusikprojekt

fi ndet wieder jeden Freitag 17.00 Uhr im CVJM Haus statt:

für alle Jugendlichen ab 13 Jahre, die Lust und Laune zum Singen, Musik 

machen, Theaterspielen, Tanzen und Kreativsein haben!

A-Team (für Jungs 7. und 8. Klasse)

fi ndet ab dem 27.05.2020 wieder statt: 

dienstags aller 14 Tage, 17.00 – 19.00 Uhr im CVJM

Fußball für Jungs und Mädchen

fi ndet ab dem 29.05.2020 wieder statt:

ab 1. bis 4. Klasse, freitags 14.45 – 16.00 Uhr (Jungs) und 

16.00 – 17.00 Uhr (Mädels) in der Turnhalle der Leonhard-Frank-Oberschule 

oder auf dem Platz

Basketball für Jugendliche

fi ndet ab dem 02.06.2020 wieder statt:

dienstags 19.00 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Mitte

Volleyball

fi ndet ab dem 27.05.2020 wieder statt:

für Jugendliche und junge Erwachsene mittwochs 20.00 Uhr in der OS Kötitz 

Sonntagssport

fi ndet ab dem 07.06.2020 wieder statt:

sonntags 14.00 – 16.00 Uhr auf dem Platz der Leonhard-Frank-Oberschule oder 

in der Turnhalle – Team-, und Gruppensport wie Fußball oder Basketball zum 

gemeinsamen Auspowern und Spaß haben ...

Wir empfehlen für alle Gruppen eine Mund-Nasen-Bedeckung dabei zu haben. 
Wir sind außerdem verpfl ichtet, die Namen, Geburtsdaten und die telefonische 
Erreichbarkeit aller Teilnehmenden vorübergehend zu dokumentieren.
Wer Informationen zu den Gruppen benötigt oder gerne eine Einladung erhal-
ten möchte, meldet sich bitte im CVJM-Büro.

Big MAC – das Mitarbeiter-Wochenende 

(Ehrenamtlich Mitarbeitende des CVJM und Kinder und Jugendgruppen 

der Gemeinde): fi ndet unter Vorbehalt vom 02. – 04.10.2020 statt.

JESUS HOUSE: 

wurde verschoben auf den 24. – 28.11.2020 im Megadrome Radebeul
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Ev.-Luth. Peter-Pauls-Kirchgemeinde
01640 Coswig, Ravensburger Platz 6

Telefon: 03523 75894, Telefax: 03523 774417

E-Mail: kg.coswig@evlks.de, Internet: www.ev-kirche-coswig.de

Unsere Öffnungszeiten (Kirchgemeindeverwaltung):

Dienstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

Mo./Mi./Fr.:  geschlossen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brockwitz – Sörnewitz
01640 Coswig, Niederseite 2

Telefon: 03523 71744, Telefax: 03523 534182

E-Mail: pfarrer.brockwitz@ev-kirche-coswig.de oder kg.brockwitz@evlks.de

Internet: www.ev-kirche-coswig.de

Unsere Mitarbeiter im Verkündigungsdienst sind zu erreichen:
Christoph Gutsche, Pfarrer

Telefon: 03523 75894, E-Mail: pfarrer.coswig@ev-kirche-coswig.de

Sprechzeit: nach Vereinbarung

Matthias Quentin, Pfarrer

Telefon: 03523 71744, E-Mail: pfarrer.brockwitz@ev-kirche-coswig.de

Sprechzeit: nach Vereinbarung

Erdmute Trepte, Kantorin

Telefon: 0351 2722451, E-Mail: kantor@ev-kirche-coswig.de

Thomas Jäger, Vikar

Telefon: 0175 6491469, E-Mail: thomas.jaeger@evlks.de 

Tobias Engel, Gemeindepädagoge

Telefon: 0177 3461368 (dienstlich), E-Mail: tobias.engel@evlks.de

Netzwerk-Hilfe: Andreas Bittner
Telefon: 03523 6499325, E-Mail: andreasbittner1@gmx.de

Jakobsweg: Matthias Hartig
Telefon: 03523 63488, E-Mail: mh.hartig@t-online.de

CVJM Coswig: 
Markus Hinkel, Lisa Wengenmayr & Johannes Mahnke
Kirchstraße 5, 01640 Coswig
Telefon: 03523 78029, E-Mail: info@cvjm-coswig.de, www.cvjm-coswig.de

Friedhof Coswig – Salzstraße 16
Peter Noack-Zimmer, Friedhofsmeister

Telefon: 03523 73347, E-Mail: friedhof@ev-kirche-coswig.de

Sprechzeit:  montags bis freitags 12.30 bis 13.00 Uhr, 

dienstags 15.00 bis 17.00 Uhr

Beate Eichler, Friedhofsverwaltung im Pfarramt 

Telefon: 03523 774418, Telefax: 03523 774417

E-Mail: friedhof@ev-kirche-coswig.de

Maria Čermak, Grabvergabe in Brockwitz, Telefon: 03523 50876

Unsere Öffnungszeiten (Friedhofsverwaltung):
Montag:  geschlossen

Dienstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch: geschlossen

Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag:  geschlossen

UNSERE ÜBERWEISUNGSKONTEN:
Für Kirchgeld und Friedhof (gilt für beide Gemeinden)

Kontoinhaber: Kirchgemeinde Coswig

Kirchgeld:  IBAN: DE72 3506 0190 1612 2000 13
(Bitte die Kirchgeldnummer angeben!)

Friedhof:  IBAN: DE50 3506 0190 1612 2000 21

Für Spenden, Teilnehmerbeiträge usw.

Kontoinhaber: Kassenverwaltung Dresden

   IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
  BIC für alle Konten: GENODED1DKD

Beim Verwendungszweck bitte unbedingt „Kg Coswig RT 2312“ oder 

„Kg Brockwitz RT 2310“ vermerken.

Diakonie-Sozialstation, Radebeuler Straße 1A, 01640 Coswig
Häusliche Kranken- und Altenpfl ege
Telefon: 03523 60206, Telefax: 03523 532624

Selbsthilfegruppe der abstinent lebenden Alkoholiker 
Radebeuler Straße 9, 01640 Coswig
Sprechzeit: donnerstags 18.30 Uhr

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
Johannesstraße 9, 01662 Meißen, Telefon: 03521 738173

Dr.-Külz-Straße 4, 01445 Radebeul, Telefon: 0351 79552128
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Geh aus,
mein Herz,

und 
suche Freud 

in dieser 
lieben 

Sommerzeit, 
an deines 

Gottes Gaben!

Fotos: M. Quentin


